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Inhalts-Perzeichniß 


zum 


ſiebenten Jahrgang (1874) der „öſterreichiſchen Zeitſchrift für Verwaltung“. 


I. Abhandlungen. 


But Behördencompetenz in Feldſrevelſachen. Nr. 1. 
Gp Il. 
yeas über den Entwurf des Landesgeſetzes, 
betreffend die Organiſirung des Sanitätsdienſtes in 
den Gemeinden. Nr. 2, S. 5. 

Wer hat die Koſten der Augenſcheinscommiſſion in 
Wildſchadenfällen zu zahlen? Nr. 3, S. 9. 

Zu den Anſchauungen über Verwaltungsgerichtsbar⸗ 
keit. Nr. 4, S. 13 bis incl. Nr. 7. 

Die Regierungsvorlagen zur Regelung der kirchlichen 
Verhältniſſe. Von Dr. Rittner, Privatdocent in 
Lemberg. Nr. 7, S. 25 bis incl. Nr. 11. 

Armenarbeitshäuſer. Nr. 12, S. 45 bis incl. Nr. 14. 

Zur offenen Armenpflege. Nr. 15, S. 57. 

Ueber die von Amtswegen vorzunehmende Berichti⸗ 
gung der Wählerliſten nach dem Schlußabſatze des 
$ 26 der Reichsrathswahlordnung. Von Dr. Anton 
Hoflacher, k. k. Bezirkshauptmann. Nr. 16, S. 61. 

Praxis des Reichsgerichtes und die Frage des Ver⸗ 
waltungsgerichtshofes. Nr. 17, S. 65. 

Die preußiſche Kreisordnung. Nr. 18, S. 69. 

Ueber Beamtenwohnungen. Nr. 20, S. 77. 

Fiſchereibetrieb und Fiſchereirecht in Oeſterreich. Nr. 21 
bis incl. Nr. 24. 

Statiſtiſches Jahrbuch. f. d. Jahr 1872. Nr. 25, 28, 
31, 51 und 52. 

Zu den Beſtrebungen auf Reform der Gemeindeord⸗ 

"nung. Von Carl Jäger. Nr. 29 bis incl, Nr. 37. 

Höhere Weihen und feierliche Ordensgelübde als Ehe⸗ 

hinderniß. Von Prof. Dr. Michel. Nr. 38, S. 149. 
„Juriſtiſch⸗Caſuiſtiſches aus dem öſterr. Gemeinderechte. 
Von J. U. Dr. Rudolf Korb. Nr. 39, S. 153. 
— L Die Ausweiſung aus der Gemeinde durch die 

Gemeinde. Von J. U. Dr. Rudolf Korb. Nr. 41, 
S. 161 bis incl. Nr. 41. 
5 4 böſchadeterſaz. Nr. 46, S. 181 bis incl. 
r. 47. 
Begriff des Ufers und des Bettes öffentlicher Ge⸗ 
wäſſer. Nr. 48, S. 189. 
Dienſtboten⸗Armenverſorgungsfonde. Nr. 49, S. 193. 
Zur Culturgeſchichte der öſterr. Journaliſtik. Nr. 50, 
S. 197 bis inel. Nr. 51. 


II. Mittheilungen aus der Praxis. 
(In allen Blättern.) 


III. Nachrichten, Miscellen und Notizen. 


Zum $. 4 der Beilage d) des Forſtgeſetzes. Nr. 1, S. 4. 
Jagdkarten in Böhmen. Nr. 1, S. 4. 
Behandlung der Gewinnung von Erdöl (Naphta) 
und Erdwachs. Nr. 3, S. 11. 
3 Sufommenlegung der Grundſtücke betreffend. Nr. 5, 
19. 


Wirthſchaftsrath des Gemeinderathes der Stadt Wien. 
Nr. 8, S. 32. 

Einbeziehung der Ausländer und Exterritorialen unter 
die Pferde⸗Conſeriptionsleiſtungen. Nr. 10, S. 40. 
W Aeußerung nicht Ehrenbeleidigung. Nr. 17, 

Proceßfähigkeit eines Sträflings. Nr. 24, S. 96. 

Vorſicht bei Abfuhr von Holz aus Borkenkäfer⸗Schläge⸗ 
rungen. Nr. 36, S. 144. 

Zur Frage der Rechtskraft adminiſtrativ⸗ richterlicher 
Entſcheidungen. Nr. 42, S. 167. 

Zum Proceß in Verwaltungsſachen. Wirkungsloſtg⸗ 


keit eines Contumacialerkenntuiſſes im Heimatſtreite. 
Nr. 42, S. 168. 

Zur Verwaltungsrechtspflege in Baden. Nr. 43, S. 171. 

Die Zuſtellungsgebühren für Gerichts- und Amts⸗ 
diener. Nr. 43, S. 172. 

Gewerbegerichte. Nr. 46, S. 184. 

Zur Reform der preußiſchen Verwaltung. Nr. 49, 
S. 196. 

Bericht über die Thätigkeit des k. k. Ackerbauminiſte⸗ 
riums. Nr. 51, S. 204. 


IV. Literatur und Bibliographie. 


a) Beſprechungen. 

v. Ihering, Dr. Rudolf. Der Kampf um's Recht. 
Nr. 18, S. 71. 

Adler, Dr. L. Die Pflichten und Rechte der Geſchwor⸗ 
nen Oeſterreichs nach der neuen Strafproceßordnung. 
Nr. 18, S. 71. 

— Statiſtiſches Jahrbuch für 1872. Nr. 25, S. 100; 
Nr. 28, S. 111 und Nr. 31, S. 123, dann Nr. 51, 
S. 203 und Nr. 52, S. 207. 

Adler, Dr. Leopold, Die Leichenverbrennung. Mit be⸗ 
ſonderer Rückſicht auf die öſterreichiſche Geſetzgebung. 
Nr. 29, S. 116. 

Mitterbacher Julius und Dr. Neumayer Vincenz; Er⸗ 
läuterungen zur Strafproceßordnung vom 23. Mai 
1873. Nr. 38, S. 152. 


b) Bibliographiſche Ueberſichten. 
Sei, Ge Be 


V. Verordnungen 
a) des Miniſteriums des Innern. 


4. Mai 1873, 3. 6310. — Betr. Aufwand für Reiſe⸗ 
koſten anläßlich der Erhebung von Elementarſchä⸗ 
den. Nr. 6, S. 24. 

7. October 1873, 3. 16906. — Betr. die Behandlung 
der Correſpondenzen zwiſchen den k. k. Behörden im 
Inlande und deu auf deutſchem Gebiete exponirten 
k. k. Polizei⸗ und Zollämtern (Handelsminiſt.⸗Ver⸗ 
ordnung vom 2. October 1873. Z. 31783). Nr. 2, 
S. 8 


S. 8. 

10. October 1873, 8. 14637. — Betr. die Competenz 
der Civilbehörden zur Ausfertigung von Waffen⸗ 
päſſen für penſionirte und nicht active Officiere. 
Nr. 1, S. 4. 

26. September 1873, 8. 15548. — An ſämmtliche 
Landeschefs (mit Ausnahme von Trieſt), betr. Lega⸗ 
liſirung der Todtenſcheine für italieniſche Staatsan⸗ 
gehörige. Nr. 6, S. 24. 

2. December 1873, Z. 18415. — Betr. den politiſchen 
Eheconſens in Tirol und Vorarlberg. Nr. 2, S. 8. 

4. December 1873, Z. 19721. — Betr. den Inhalt der 
Todtenſcheine für in Oeſterreich verſtorbene italie⸗ 
niſche Staatsangehörige. Nr. 2, S. 8. 

6. December 1873, Z. 14102. — Betr. die Anſerti⸗ 
gung und Vorlegung von Duplicaten der Eintra- 
gungen in die israelitiſchen Matriken an die politi⸗ 
ſchen Behörden. Nr. 2, S. 8. 

9. December 1873, Z. 16003. — Betr. Anrechenbar⸗ 
keit der Praxis bei landſchaftlichen Bauabtheilungen 
behufs Ablegung der Prüfung zur Erlangung des 
Befugniſſes eines behördlich autoriſirten Privat⸗ 
technikers. Nr. 3, S. 12. 

12. December 1873. 3. 20194 — Betr. das rechtzeitige 
Einlangen der Coneursausſchreibungen für — den 
ausgedienten Unterofficieren vorbehaltene — Dienſt⸗ 


poſten an das k. und k. Reichskriegsminiſterium und 
Me k. k. Miniſterium für Landesvertheidigung. Nr. 3, 
12. 

13. December 1873, 8. 19415. — Betr. Vorlegung 
der Protokolle der Apotheker-Gremialverſammlun⸗ 
gen. Nr. 3, S. 12. 

24. December 1873, Z. 18621. — Betr. das Corre⸗ 
ſpondenzverfahren in dem Falle, wenn über ruſſiſche 
Rubelſcheine die Abgabe eines amtlichen Befundes 
88 0. 5 Echtheit erforderlich erſcheint. Nr. 10, 

40. 

29. Jänner 1874, 3. 762. — Ueber die Anordnung 
des Handelsminiſteriums in Betr. der zwangsweiſen 
Zuſtellung von amtlichen Erläſſen portofreier Be⸗ 
hörden, welche an portopflichtige Aemter oder Par⸗ 
teien zugeſendet werden. Nr. 9, S. 36 

5. Februar 1874, Y. 1817. — Betr. die kategorie⸗ 
mäßige Gehaltsbehandlung jener Beamten, denen 
eine höhere Diätenclaſſe proviſoriſcher Dienſtſtellung 
deeretmäßig vorbehalten worden war (Finanzmini⸗ 
ſterialerlaß vom 25. Jänner 1874, Z. 22972). 
Nr. 18, S. 71. 

27. Februar 1874, 8, 1703. — Betr. das von Seite 
italieniſcher Staatsangehöriger behufs Eingehung 
einer Ehe in Oeſterreich beizubringende Zeugniß 
über die perſönliche Fähigkeit zur Eheſchließung. 
Nr. 18, S. 72. 

30. März 1874, 8. 4916. — (Mit Mittherlung der 
finanzminiſteriellen Verordnung ddo. 26. März 1874 


1506 ' 
3. F. M. betr. den Anfall und die Auszahlung der 


Verſorgungsgenüſſe an Staatsbedienſtete ꝛc. vom 
zweiten Tage jeden Monats an.) Nr. 18, S. 72. 

1. April 1874, Z. 1640. — Betr. das Aufhören der 
beſchränkenden Beſtimmung des Alinea 1 des $. 10 
der Gew.⸗Ord. gegenüber italieniſchen Unterthanen. 
Nr. 19, S. 76. 

17. April 1874, Z. 6113. — Betr. das Betreten der 
Eiſenbahnen durch in Wächterhäuſern beherbergte, 
os Bahnperſonale gehörige Perſonen. Nr. 19, 

21. April 1874, Z. 6061. — Betr. den Anfall und die 
Auszahlung der reichsgemeinſchaftlichen Verfor⸗ 
gungsgenüſſe, dann der Verſorgungsgenüſſe der 
Beamten der Kabinetskanzlei vom 2. Tage jeden 
Monats an. Nr. 18, S. 72. 

24. April 1874, 8. 4404. — Betr. Ermächtigung der 
. f. Polizeidirectionen zur Ausſtellung von Leu⸗ 
mundszeugniſſen in negativer Form. Nr. 20, S. 80. 

27. April 1874, Z. 4616. — Betr. die Beſtätigung der 
bei Rechnungsproceſſen benöthigten Certificate über 
abgenommene Militärvorſpann. Nr. 21. S. 84. 

28. April 1874, 8. 2799. — (An den Statthalter in 
Wien.) Betr. die nunmehrige Erlangung der Befug⸗ 
nip für Spar⸗ und Vorſchuß-Vereine Gelder gegen 
Spareinlagebücher zu übernehmen. Nr. 19, S. 76. 

29. April 1874, Z. 6538. — Betr. die Anordnung, 
daß Collaudirungscommiſſäre nicht Auszeichnungs⸗ 
ai für Baufunctionäre zu ftellen haben. Nr. 21, 

. 84. 

6. Mai 1874, 3. 4305. — (An ſämmtliche Landes⸗ 
chefs.) Betr. das Verfahren bei unabweislichen Ueber⸗ 
ſchreitungen der im Staatsvoranſchlage genehmigten 
8 im Laufe des Verwaltungsjahres. Nr. 38, 

. 152, 

31. Mai 1874, 3. 8486. — (An die Actiengeſellſchaf⸗ 
ten.) Betr. Beſchleunigung der Abwickelung der ſchwe⸗ 
benden Liquidationen. Nr. 27, S. 108. 


11. Juni 1874, 8. 8944. — Betr. Leichentransport 
auf Eiſenbahnen. Nr. 25, S. 100. 

11. Juni 1874, 8. 8837. — Betr. die Ausfertigung 
von Reiſelegitimationen nach den türkiſchen Ländern. 
Nr. 26, S. 104. . 

11. Juni 1874, Z. 8837. — Betr. Vorſichten bei Aus⸗ 
fertigung von Reiſelegitimationen nach der Levante 
für mittel- und erwerbloſe Perſonen. Nr. 42, S. 168. 

15. Juni 1874, Z. 8014. — Betr. die Einführung des 
nietriſchen Maßes und Gewichtes im Fache der ära⸗ 
riſchen Straßen- und Waſſerbauten. Nr. 40, S. 159. 

12. Juli 1874, Z. 10735. — Betr. die Entlohnung der 
zu ſtrafgerichtlichen Unterſuchungen verwendeten 
Chemiker (Juſtizminiſterialſchreiben an ſämmtliche 
Oberlandesgerichtspräfidien ddo. 30. Juni 1874, 
Z. 6068) Nr. 39, S. 156. 

14. Juli 1874, Z. 10034. — Betr. die Vorſichten 
gegenüber unbefugtem Haufiren ſeitens italieniſcher 
Staatsaugehöriger. Nr. 47, S. 187. 

28. Juli 1874, Z. 11422. — Betr. Inſtradirung un- 
bemittelter öſterr.-ung. Staatsangehöriger aus den 
unteren Donauländern bis zur Reichsgrenze mite 
telſt Eiſenbahn. Nr. 41, S. 164. 

1. Auguſt 1874, Z. 8667. — Betr. das Verhältniß zu 
Rußland bezüglich Hereinbringung von Kranken⸗ 
verpflegskoſten für die beiderſeitigen Unterthanen. 
Nr. 43, S. 172. 

17, Auguſt 1874, 8. 12447. — Betr. Vorſichten bei 
Ausfertigung von Hauſirbüchern an in Oeſterreich 
domicilirende ungariſche Staatsangehörige. Nr. 44, 
S. 176. 

4. September 1874, Z. 13083. — Betr. die Beſchleu⸗ 
nigung des Verfahrens wegen Abgabe in Zwangs⸗ 
arbeitsanftalten behufs Vermeidung politiſcher Haft- 
haltung. Nr. 46, S. 184. { 

10. September 1874, Z. 13310. — Betr. die Vorſich⸗ 
ten gegenüber italienischen Marktfahrern in Bezug 
auf die Gewerbsausübung. Nr. 47, S. 187. 

22. September 1874, 8. 13398. — Betr. die Suan- 
ſpruchnahme der politiſchen Behörden behufs Ent⸗ 
fernung nicht rechtzeitig abgeholter explodirbarer 


IV 


Güter von den Bahnhöfen (Handels-M.⸗Verordg. 
vom 4. Juli 1873, 3. 531/ V). Nr. 44, S. 176. 

23. September 1874, Z. 7261. — Betr. die Wegent⸗ 
ſchädigung bei Dienſtreiſen von Staatsbeamten im 
Falle der Nichtaufrechnung der Poſtgebühr. Nr. 45, 
S. 180. 

27. October 1874, Z. 15387. — Betr. die Führung 
der Correſpondenz — wegen Einbringung von 
Krankenverpflegskoſten für Ausländer — im diplo⸗ 
matifchen Wege. Nr. 52, S. 208. 


b) des k. k. Ackerbauminiſteriums. 


8. Jänner 1874, Z. 316. — (An die k. k. Forſt⸗ und 
Domainendirectionen und an die k. k. Forſtverwal⸗ 
tungen.) Betr. das Benehmen der Staatsforſtver⸗ 
waltungsorgane bei wahrgenommenen forſtpolizei⸗ 
lichen Uebertretungen in Privat- oder Gemeinde- 
wäldern. Nr. 35, S. 140. 

18. Februar 1874, 3. 4077. — An ſämmtliche Landes- 
ſtellen wegen Fiſcherei mit Dynamit in den Binnen- 
gewäſſern. Nr. 16, S. 64. 

22. Februar 1874, 3. 1363. — (An den Statthalter 
in Trieft.) Betr. die Tödtung von in fremden Yagd- 
gebieten jagenden Hunden. Nr. 34, S. 136. 


o) des k. k. Miniſteriums für Cultus und 
Unterricht. 


25. October 1873. — Betr. Vereine und Verſamm⸗ 
lungen der Schüler an Volks- und Mittelſchulen, 
ſowie an denfelben gleichgehaltenen Lehranſtalten. 
Nr. 5, S. 20. 

26. November 1873, Z. 13871. — Betr. die Neben⸗ 
beſchäftigungen des Lehrperſonales an Staatsmit⸗ 
telſchulen und an ſtaatlichen Lehrerbildungsanſtal— 
ten. Nr. 4, S. 16. 

20. Jänner 1874, Z. 16024. — Betr. das Vorgehen 
bei Antragſtellung auf Verleihung des Directortitels 
an Volksſchullehrer. Nr. 11, S. 44. 

15. April 1874, 3 4729. — Betr. die Anweiſung der 
aus dem Religionsfonde fließenden Deficienten- 
bezuge. Nr. 21, S. 84. 


16, April 1874, Z. 2230. — (An alle Landeschefs.) 
Betr. die Anweiſung und Löſchung der Naturalquar⸗ 
tieräquivalente. Nr. 19, S. 76. 

6. October 1874, Z. 13908. — (An die Präfidien der 
ſtaatswiſſenſchaftlichen Staatsprüfungs⸗Commiſſion 
in Wien, Prag, Graz, Innsbruck, Krakau, Lemberg 
und Zara.) Betr. die Zulaſſung zur Ablegung der 
ene Staatsprüfung. Nr. 46, 

184 


16. November 1874, 8. 10353, — (An den Landes 
ſchulrath in Salzburg.) Betr. die Recursfriſt bei 
Schulſtraferkenntniſſen. Nr. 50, S. 200. 


d) Verordnungen aus dem Reſſort der 
Juſtiz behörden. 

23. November 1873. — (Des Juſtizminiſterium's an 
ſämmtliche Oberlandesgerichte.) Betr. die Anweiſung 
des ſogenannten Conductquartales. Nr. 4, S. 16. 

25. Jänner 1874, Z. 24075. — (Verord. des k. k. 
öſterr. Oberlandesgerichtes.) Betr. die gerichtliche 
Vorſorge für Geiſteskranke. Nr. 22, S. 87. 

26. April 1874, 8. 2951. — (Des Juſtizminiſterium's 
an ſämmtliche Oberlandesgerichte.) Betr. die Verthei⸗ 
lung der Reiſekoſtenentſchädigungen der Geſchwor 
nen auf die erſatzpflichtigen Verurtheilten und über 
die Bemeſſung dieſer Entſchädigungen. Nr. 28, S. 112. 

6. Mai 1874, 3.5805. — (Des Juſtizminiſterium's an 
die Oberlandesgerichte und Oberſtaatsanwaltſchaf— 
ten) Betr. die Frage, ob der gerichtliche“ Ausſpruch 
über die Zuläſſigkeit der Abgabe in die Zwangsar⸗ 
beitsanſtalt nur gegen Landesangehörige ergehen 
könne? Nr. 22, S. 88. 


e) der Statthaltereien. 


28. December 1873, 8. 18007. — (Der tirol. Statt- 
halterei an ſämmtliche Bezirkshauptmänner.) Betr. 
die Bewirthſchaftung der Theil- und Privatwaloun- 
gen. Nr. 48, S. 192. 


V. Perſonalien und Erledigungen. 


(In allen Blättern mit Ausnahme von Nr. 32.) 


Alphabetiſches Suchregiſter. 


A. 


Ackerbauminiſterium, Bericht über deſſen Thätig⸗ 
keit. (Notiz.) Nr. 51, S. 204. 

Actiengeſellſchaften, Ausſchluß vom Betriebe von 
Gewerben, wozu ſie ſtatutenmäßig nicht berechtigt. 
(Fall.) Nr. 13, S. 51. 

Aenderung an Waſſerleitung u. ſ. w., Competenz⸗ 
frage. (Fall.) Nr. 5, S. 18. 

Affigirung von Druckſchriften; Bewilligung hiezu. 
(Fall.) Nr. 14, S. 55. 

Alimentation der Gattin und Kinder öffentlicher 
Beamten, Sicherſtellung durch Penſionspfändung. 
(Fall.) Nr. 39, S. 155. 

Altkatholikenſeelſorger; die vor dieſem ge⸗ 
ſchloſſene Ehe ungiltig. (Fall.) Nr. 16, S. 62. 

Amtswegen (von), Berichtigung der Wählerliſten 
für Reichsrathswahlen. (Abhandlung.) Nr. 16, S.61. 

Androhung einer Strafe, ſ. Strafandrohung. 

Anhaltung in Zwangsarbeitsanſtalten, ſ. Zwangs⸗ 
arbeitsanſtalten. 

Ankündigungen, Aufmalung auf Straßenwände 
mittelſt Schablone, Uebertretung des 8 23 des 
Preßgeſetzes. (Fall.) Nr. 26, S. 104. 

Annoncen, ſ. Ankündigungen. 

Anrainer im Sinne der Bauordnung, der Servituts⸗ 
berechtigte eines Grundes nicht. (Fall.) Nr. 38, 
S. 151. 

Anſtellung, proviſoriſche, von Staatsbeamten, Hei⸗ 
matsrecht. (Fall.) Nr. 18, S. 70. 

Anzeige an die politiſche Behörde über Gemeinde⸗ 
vorſtandswahl⸗Vornahme. (Fall.) Nr. 26, S. 103. 

Arbeitshauſer für Arme. (Abhandlung.) Nr. 12, 
S. 45. 

Arme, fremde, Medicamentenvorſchuß an dieſe, ob den 
Heimatsgemeinden anzuzeigen? (Fall.) Nr.50, S. 199. 

Armen⸗Arbeitshäuſer. (Abhandl.) Nr. 12, S. 45. 


Armenpercent, ſ. Nachlaßgebühr. 

Armenpflege, offene. (Abhandlung.) Nr. 15, S. 57. 

Armenſtiftungen für Ausſcheidung von der Ueber⸗ 
gabe an die Gemeinde der kirchliche Charakter der 
Stiftung allein nicht maßgebend. (Fall.) Nr. 19, S. 73. 

— der ſtifteriſche Wille hinſichtlich derſelben nur aus 
der urſprünglichen Stiftungsanordnung zu erklären. 
(Fall.) Nr. 19, S. 73. 

— Uebergabe an die Gemeinde mit Vorbehalt des 
teſtamentariſch angeordneten pfarrlichen Einfluſſes 
auf die Verwendung der Stiftungsintereſſen. (Fall.) 
Nr. 21, S. 83. 

— dem alten Pfarrarmeninſtitute für die Dauer ſeines 
Beſtehens gewidmeter, Ausſcheidung aus dem an die 
Gemeinde zu übergebenden Armenvermögen. (Fall.) 
Nr. 22, S. 87. 

Armenverſorgungsfonde für Dienſtboten. (Ab⸗ 
handlung.) Nr. 49, S. 193. eh 

Aſſentplatz, dahin Vorführung ohne wirkliche Ab⸗ 
ſtellung begründet nicht das Zuweiſungsmoment 
nach §. 19, Punkt 1 des Heimatsgeſetzes. (Fall.) 
Nr. 19, S. 75. 

Aufenthalt von Freudenmädchen, ſ. Freudenmädchen. 

— freiwilliger, bei Unmündigen. (Fall.) Nr. 16, S. 63. 

Auflöſung eines Lehrvertrages wegen Form⸗ 
mangels? (Fall.) Nr. 7, S. 28. 

Aufſchiebende Wirkung, ob der Recurs der Ge⸗ 
meinde gegen bezirksämtliche Siſtirung einer Ge⸗ 
meindeanordnung? (Fall.) Nr. 2, S. 7. 

Aufſchluß (auf einen), wie viel Grubenmaßen? 
(Fall.) Nr. 3, S. 10. 

Augenſcheinscommiſſionskoſten in Wildſchaden⸗ 
fällen? (Abhandlung.) Nr. 3, S. 9. 

Augenſcheinsvornahme; Competenz, welcher Be⸗ 
hörde hiezu behufs Conſtatirung des Umfanges von 
Schadenerſatzanſprüchen bei Waſſerbenützung zur 
Schlackentrift. (Fall.) Nr. 35, S. 140. 


Ausland (im), Verweilen, Entziehung der Beredhti- 
gung hiezu unzuläſſig. (Fall.) Nr. 29, S. 115. 

Ausländer und Exterriorialen⸗Einbeziehung in die 
OT LP SE, (Notiz.) Nr. 10, 
S. 4 


Ausſchank an Stehgäſte, Begriff der bezüglichen 
Conceffton. (Fall.) Nr. 11, S. 44. 

Ausſcheidung einer dem alten Pfarrarmeninſtitute 
für die Dauer ſeines Beſtehens gewidmeten Stif⸗ 
tung aus dem der Gemeinde zu übergebenden 
Armenvermögen. (Fall.) Nr. 22, S. 87. 


Auswanderer aus Oeſterreich, deren minderjähriger 
er (Fall.) Nr. 48, 
S. 190. 

Auswanderung, Paßlofigkeit im Auslande, f. Paß⸗ 
loſigkeit. 

— wegen unbefugter, Ablaſſung von der Klage. (Fall.) 
Nr. 43, S. 171. 

Ausweiſung aus der Gemeinde. (Abhandlung.) 
Nr. 41, S. 161 ff. 

Autonomie der Gemeinde gegenüber ſtifteriſcher 
Einfluß auf die Verwaltung einer der Gemeinde- 
adminiſtration unterſtehenden Wohlthätigkeitsan⸗ 
ſtalt? (Fall.) Nr. 40, S. 157. 


B. 

Baden, Verwaltungsrechtspflege. (Notiz.) Nr. 43, 
Sell. 

Baume, Auspflanzungsrecht auf Gemeindeſtraßen, 
Competenz bei dießbezüglichen Streitigkeiten. (Fall.) 
Nr. 37, S. 147. 

Bauconſens, ob zur Herſtellung einer neuen Holz⸗ 
einplankung. (Fall.) Nr. 41, S. 163. 

Bauordnung; im Sinne derſelben, ob der Gervi- 
tutsberechtigte eines Grundes Anrainer fein kann? 
(Fall.) Nr. 38, S. 151. 


Bauten, private; dieſen gegenüber öffentlicher 
Waſſerwerke Sicherſtellung. (Fall.) Nr. 25, ©. 98. 

Beamte, öffentliche, bei Entſchädigungsanſprüchen 
aus ihren Amtshandlungen Compbeteng. (Fall.) 
Nr. 22, S. 86. 

— Einreihung in den 1. Wahlkörper 
(Fall.) Nr. 27, S. 107. 

Beamtenwohnungen. (Abhandlung.) Nr. 20, S. 77. 

Beherbergung von Freudenmädchen, polizeiliche Be⸗ 
deutung der Nichtbeanftändung. (Fall.) Nr. 4, S. 15. 

Beiſitzer der Landesausſchüſſe, Landesbeamte. (Fall.) 
Nr. 1, S. 3. 

Beſitzſtörung in Bezug auf Kirchenſitze. Competenz. 
(Fall.) Nr. 3, S. 11. 

— in Straßenſachen, Competenz. (Fall.) Nr. 5, S. 18. 

— in Waſſerleitungsangelegenheiten, Competenz der 
politiſchen Behörde. (§ 27 des Geſetzes vom 
30. Mai 1869.) (Fall.) Nr. 10, S. 3g. 

Beſitztitel, der, zur Jagdausſcheidung aus Gemeinde— 
jagdgebiete genügend. (Fall.) Nr. 11, S. 3. 

Betriebsanlagen, geſundheitsſchädlichen gegenüber, 
Competenz der politiſchen Gewerbsbehörde. (Fall.) 
e E e 

— Reviſion bei Neuanmeldung eines an einer früher 
genehmigten Betriebsanlage zu betreibenden Ge— 
werbes. (Fall.) Nr. 16, S. 63, 

— gewerbliche; Sanitätspoltzei über ſolche geſund⸗ 
heitsſchädliche Anlagen, wann zur Competenz der 
autonomen Organe? (Fall.) Nr. 23, S. 91. 

— gewerblicher ſanitätswidriger Beſeitigung auf 
on der Gewerbsunternehmer. (Fall.) Nr. 42, 
S. 166. 

Bett öffentlicher Gewäſſer, deſſen Begriff. (Abhand— 
lung.) Nr. 48, S. 189. 

Bevollmächtigter, Beitellung für die Ausübung des 
Gemeindewahlrechtes der Meitbefiger einer ſteuer⸗ 
pflichtigen Realität. (Fall.) Nr. 19, S. 74. 

Bohnen, (im, Jagdkarten. Notiz.) Nr. 1, S. 4. 

— Landesgeſetzblatt, welcher der beiden Texte vor 
dem Normative der authentiſche. (Fall.) Nr. 33, 
S. 130. 

— Jagdgeſetz dom 1. Juni 1866; Interpretation des 
§. 46. (Fall.) Nr. 39, S. 155, 


C. 

Canale. Bei Umbau eines öffentlichen Cauales wer 
die Koſten der Einzapfung der Hauscanäle in den⸗ 
jelben zu tragen? (Fall.) Nr. 36, S. 143. 

— ſanitatswidriger Bejcitigung auf Koſten der Ge- 
werbeunternehmer. (Fall.) Nr. 42, S. 166. 

a Desinfection anläßlich derſelben, ſ. Desin⸗ 
ection. 

Civilliſte nicht gleichbedeutend mit Privatvermögen. 

„Fall.) Nr. 25, S. 97. 

Civilproceß (im), Haupteideszuſchiebung an eine 

„Gemeinde, (Fall.) Nr. 8, S. 31. 

Commaſſation, }. Zuſammenlegung. 

C enumifionskoften (Augenſcheins-) bei Wild- 
N ander, . Augenſcheinscommiſſionskoſten. 

e 11 Ara he Adminiſtrativ- und Gerichtsbehörden 
He eo 11 aelegenheiten, Begrenzung. (Fall.) 

— der autonomen Behörden hinſichtlich der Theilhaber⸗ 
ſchaft an den aus den Contributionsfonden gebil- 
deten Vorſchußcaſſen. (Fall.) Nr. 4, S. 15. 

— der autonomen Organe (nicht der politiſchen Be⸗ 
hörden) hinſichtlich der Anpflanzung von Allee⸗ 
baumen an Gemeindewegen. (Fall.) Nr. 37, S. 147. 

De Civilforums hinſichtlich der Haftung eines 
Pfarrpatrones für ein Drittel der Schulbaukoſten 
(Fall.) Nr. 45, S. 178. 

— des Gemeindevorſtehers zur Handhabung der 
8 gegen Thierquälerei. (Fall.) Nr. 51, 


in Böhmen. 


— der Gerichtsbehörden bei Aenderungen an der 
Leitung, Benützung oder Abwehr der Gewäſſer, in 
welchem Falle? (Fall.) Nr. 5, S. 18. 

— Der Gerichte zur Entſcheidung über Recurſe gegen 
die Bemeſſung der Nachlaßgebühr für das Lemberger 
allgemeine Krankenhaus. (Fall.) Nr. 24. S. 96. 

erichtliche, in Waſſerrechtsſachen. (Fall.) Nr. 27, 
S. 106. 

> ui CIN an des Proviſorialerkennt⸗ 
nie STUNG des Beſitzes der wilden Fiſcherei. 
(Fall) Rr. 36, S. 144 ſitzes der wilden Fiſch 

— (zwiſchen der), der Gerichts und Finanzbehörden 
in Steuerſachen, Grenze. Fall.) Nr. 39, S. 184. 

— der Localpolizei puncto Offenhaltung von Haus⸗ 
durchgängen. (Fall.) Nr. 2, S. 8. : 


* 


Competenz derpolitiſchen Behörden rückſichtlich Jagd⸗ 
aufſeherbeſtellung. (Fall.) Nr. 1, S. 3. 

— der politiſchen Behörden bei Beſitzſtörungsſtreitig⸗ 
keiten in Waſſerangelegenheiten. (Fall.) Nr. 10, 
S 30) 

— der politiſchen Staatsbehörden zur Entſcheidung 
A Errichtung von Friedhöfen. (Fall.) Nr. 27, 
S. 105. 

— der politiſchen (Staats-) Behörde in Bezug auf Grenz⸗ 
ſtreitigkeiten zwiſchen Gemeinden. (Fall,) Nr. 39, 
S. 154. 

— der l. f. Sicherheitsbehörde hinſichtlich Druck— 
ſchriften-Affigirungsbewilligung. (Fall.) Nr. 14, S. 55. 

— Incompetenz der Gerichtsbehörden zur Angen— 
ſcheinsvornahme bei Erſatzanſprüchen wegen Bez 
nützung eines fließenden Waſſers. (Fall.) Nr. 35, 
S. 140. 

— Incompetenz des Richters bei Erſatzanſprüchen 
wider öffentliche Beamte aus ihren Amtshandlungen. 
(Fall.) Nr. 22, S. 86. 

— Incompetenz der politiſchen Behörde zur Außer⸗ 
kraftſetzung rechtskräftiger Expropriationserkennt⸗ 
niſſe. (Fall.) Nr. 3, S. 10. 

— Incompetenz der politiſchen Behörden in Streitig⸗ 
keiten aus einem Taglöhner-Verhältniſſe? (Fall.) 
Nr. 13, S. 51. 

— Incompetenz der politiſchen Behörde bei Streitig— 
keiten zwiſchen dem Lehrherrn und den Eltern des 
Lehrlings wegen Lehrgeldszahlung. (Fall.) Nr. 15, 
S. 60. 

— in Feldfrevelſachen. (Abhandlung.) Nr. 1, S. 1. 

— zur Ausübung der Sanitätspolizei gegenüber 
geſundheitsſchädlichen Betriebsanlagen. (Fall.) Nr. 1, 
S 2 


— bei Beſitzſtörung in Bezug auf Kirchenſitze. (Fall.) 
e e JUL 

— hinſichtlich des Abſpruches über Erſatz der Ver⸗ 
tretungskoſten in Markenſchutzſtreitigkeiten. (Fall.) 
Nx. 32, S 128. 

— in Dienſtboten- und Arbeiterſachen (in Galizien). 
(Fall.) Nr. 41, S. 164. 

— zur Entſcheidung über Friedhofsauflaſſung. (Fall.) 
Nr. 52, S. 205. 

Concurrenz des Pfarrpatrones zu Schulbauten. 
(Fall.) Nr. 45, S. 178. A f 
Concursmaſſa, ob vor derſelben die Witwe eines 

Gewerbsinhabers zur Fortführung des Gewerbes 
den Vorrang ? (Fall.) Nr. 48, S. 191 Nr. 49, S. 195. 
Confeſſionelle Geſetze, Vorlagen. (Abhandlung.) 
Nr. 7, S. 25. rl 
Contumacialerkenntniß, deſſen Wirkungsloſigkeit 
im Heimatſtreite. (Notiz.) Nr. 42, S. 168. 


D. 


Dalmatien; Gemeinden, Schadenerſatzleiſtung für 
einem einzelnen Inſaſſen zugegangenen Schaden; 
Moment des Verſchuldens. (Fall.) Nr. 15, S. 59. 

Defraudationen, für von Gemeindevorſtehern ver— 
übte, Haftungspflicht der Gemeinde. (Fall.) Nr. 38, 
Salat“ 


Depoſiten (für), auch nicht gerichtliche, Haftung des 
Staates. (Fall.) Nr. 44, S. 174. 

Desinfection, Vornahme durch Gemeindeorgane, 
Entgeltforderung von den Hausbeſitzern. (Fall.) 
Nr. 8, S. 31. 

Dienſtboten⸗ und Arbeiterangelegenheiten, (in), 
Behördencompetenz. (Fall.) Nr. 41, S. 164. 

— Armenverſorgungsfonde. (Abhandlung.) Nr. 49, 
S. 198. 

Dienſtentlaſſung, gewerbliche, auf Grund der 
Uebertretung des $ 78 Punkt 1b) Gewerbeordnung. 
(Fall.) Nr. 33, S. 131. N 

Druckſchriften, Affigirungsbewilligung. (Fall.) 
Nr. 14, S. 55. 


E. 


Ehe, vor einem Altkatholiken⸗Seelſorger geſchloſſener, 
Ungiltigkeit. (Fall.) Nr. 16, S. 62. 

Ehehinderniß, die hoheren Weihen und das Ordens⸗ 
gelübde. (Abhandlung.) Nr. 38, S 149, 

Ehrenbeleidigung iſt eine unfläthige Aeußerung 
nicht. (Notiz.) Nr. 17, S. 68. f 

Ehrenhändel des Gemeindevorſtehers ſind keine 
Gemeindeangelegenheiten. (Fall.) Nr. 52, S. 206. 

Ehrenkränkung eines Vereines; zur Privatklage 
hierüber jedes Vereinsmitglied berechtigt. (Fall.) 
Nr. 37, S. 147. 

Eid, Haupteid, ſ. Haupteid. 


Einplankung, hölzerne, ob zur Herſtellung Bau⸗ 
conſens. (Fall.) Nr. 41, S. 163. $ 

Einzapfung von Hauscanälen, ſ. Canale. 

Eiſenbahnbau, Expropriation einer ſchon occupirten 
Grundfläche. (Fall.) Nr. 12, S. 48. 

Elocirung von Stiftungscapitalien, ob die Gemeinde 
befugt. (Fall.) Nr. 4, S. 15. 

Enclaven, Jagdenclaven, ſ. Jagdenelaven. 

Entſchädigung des Lehrherrn nicht Bedingung einer 
Lehrverhältnißauflöſung. (Fall.) Nr. 13, S. 51. 

Entſcheidungen adminiſtrativ⸗richterlicher Rechts⸗ 
kraft. (Notiz.) Nr. 42, S. 167. 

Spek und Erdwachsgewinnung. (Notiz.) Nr. 3, 
=), ills 

Erſatz der Koſten für von öffentlichen Krankenhäuſern 
an Arme ausgefolgte Kleidungsſtücke ſeitens der 
Heimatsgemeinden; Incompetenz der politiſchen 
Behörden. (Fall.) Nr. 25, S. 99. 

Erſatzanſprüche wider öffentliche Beamte aus ihrer 
Amtshandlung (Fall.) Nr. 22, S. 86. 

Erſatzreſerve, Nichtanwendbarkeit des $ 19 Punkt 1 
A de auf dieſelbe. (Fall.) Nr. 6, 


Erecution der Bezüge der Beiſitzer der Landes⸗ 
ausſchüſſe. (Fall.) Nr. 1, S. 3. 

— zur Eintreibung öffentlicher Abgaben, Folgeleiſtung 
dem Gerichte. (Fall.) Nr. 38, S. 150. 

— von Penſionen öffentlicher Beamten, zur Sicher— 
ſtellung von Alimentationen. (Fall.) Nr. 39, S. 155. 

Expropriationserkenntniß, Außerkraftſetzung 
eines rechtskraftigen unzuläſſig. (Fall.) Nr. 3, S. 10. 

— hinſichtlich einer für Eiſenbahnzwecke ſchon occupirten 
Grundfläche. (Fall.) Nr. 12, S. 48, 

Expropriationsobject, Aufgebung, Folgen. (Fall.) 
Nr. 3, S. 10. 

Exſcindirung von Jagdgebieten, ſ. Jagd. 


F. 
Feldfrevel, Behördencompetenz hiebei. (Abhandl.) 
Mi A Si, e 
Feuerwehrvereine, ob Anſpruch auf Lebenrettungs⸗ 
taglia. (Fall.) Nr. 17, S. 68. 
Finanzprocuratur, deren nomine des Aerars aus⸗ 
geſtellte Urkunden als öffentliche anzuſehen. (Fall.) 
Nr. 28, S. 111. 
ee in Oeſterreich. (Abhandl.) Nr. 21, 
8 


Fiſcherei, wilde, Competenz bei Befitzſtörung darin. 
(Fall.) Nr. 36, S. 144. 

Forſtärar's Verurtheilung wegen Forſtfrevels 
unzuläfſig. (Fall.) Nr. 30, S. 120. 

Forſtfrevel, was gefreveltes Holz? (Notiz.) Nr. 1, 
6.4 


— ob die forſtwidrige Bringung des berechtigter Weile 
vom Eingeforſteten am Stocke verkauften Holzes? 
(Fall.) Nr. 19, S. 75. 

— Berufungsrecht der geſchädigten Waldbeſitzer in 
derlei Fällen. (Fall.) Nr. 24, S. 95. 

— deſſentwegen Verurtheilung des Forſtärars unzu⸗ 
läſſig. (Fall.) Nr. 30, S. 120. 

Forſtgeſetz, Holzbringungsweg über fremde Gründe, 
Beſtimmung, Einbeziehung bereits beſtehender 
Transportwege. (Fall.) Nr. 18, S. 71. 

— Waldrodungsbewilligung Bedingtheit. (Fall.) 
Nr. 36, S. 143. 

Forſtſchutzperſonale, beeidetes, Betretung fremden 
Soe mit Schießgewehr. (Fall,) Nr. 10, 

Freiſchurf, Grubenmaße, ſ. Grubenmaße. 

Freiwilligkeit des Aufenthaltes bei Unmündigen. 
(Fall.) Nr. 16, S. 63. 

Freudenmädchen, Beherbergungs-Nichtbeanſtän⸗ 
dung, polizeiliche Bedeutung. (Fall.) Nr. 4, S. 16. 

Friedhöfe⸗Errichtung, Competenz zur Entſcheidung 
hierüber. (Fall.) Nr. 27, S. 105. 

— Auflaſſung, Competenz zur Entſcheidung hierüber. 
(Fall.) Nr. 52, S. 205. 

Friſten der a. Ger. O. bei Specialgeſetzen wann 
anzuwenden? (Fall.) Nr. 39, S. 155. 


G. 


Galizien, Behördencompetenz in Dienſtboten⸗ und 
Arbeiterangelegenheiten. (Fall.) Nr. 41, S. 164. 
Gas, gewerbliche Qualität des Handels hiemit. (Fall.) 
Nr. 13, S. 51. 

Gebühren, ärariſcher, rückſtändiger Hereinbringung 
mittelſt Sequeſtration der Einkünfte einer Zeitſchrift. 
(Fall.) Nr. 9, S. 35. 


Gehalte der Beifiger der Landesausſchüſſe nicht 
exequirbar. (Fall.) Nr. 1, S. 3. . 

Gehilfen, gewerbliche, ſ. Geſellen. 

Gemarkungsſtreitigkeiten zwiſchen Gemeinden 
85 die politiſche Behörde. (Fall.) Nr. 39, 

154. 

Gemeindeangelegenheiten ſind Ehrenhändel des 
Gemeindevorſtehers nicht. (Fall.) Nr. 52, S. 206. 

Gemeindeausſchußmitglieder, remunerirte, ob 
Gemeindebedienſtete? (Fall.) Nr. 46, S. 183. 

Gemeindeausſchußeinberufung, legal begehrte, 
wann der Gemeindevorſteher zu verweigern berech⸗ 
tigt? (Fall.) Nr. 52, S. 206. 

Gemeindeautonomie berechtigt nicht zu Elocirung 
von Stiftungscapitalien. (Fall.) Nr. 4, S. 15. 

— gegenüber ſtifteriſcher, Einfluß auf die Verwaltung 


einer der Gemeindeadminiſtration unterſtehenden 


Wohlthätigkeitsanſtalt. (Fall.) Nr. 40, S. 157. 
Gemeindebedienſtete, ob remunerirte Mitglieder 
der Gemeindevertretung. (Fall.) Nr. 46, S. 183. 
Gemeindegebietsgrenze, Congruenz mit der des 

Jagdgebietes. (Fall.) Nr. 22, S. 87. 
Gemeindegeſetz vom 17. März 1849 in Bezug auf 
Heimatrecht, erſt mit Conſtituirung der jeweiligen 
Gemeinde wirkſam. (Fall.) Nr. 49, S. 195. 
Gemeindenanordnungen-Siſtirung, |. Siſtirung. 
Gemeinden, Armenſtiſtungen, Uebergabe, Auzjchei- 
dung, ſ. Armenſtiftungen. 
— derſelben. (Abhandlung.) Nr. 41, 
. 161. 
— Grenzſtreitigkeiten ſ. Grenzen. 
— Schadenerſatzleiſtung, ſ. Schadenerſatzleiſtung. 
— (in den) Sanitätsdienſt, Organiſirung. (Abhaudl.) 
Nr. 2, S. 5. 
n des Haupteides an ſelbe. (Fall.) Nr. 8, 
. 31 


Gemeindeortnung, Reform, (Abhandlung.) Nr.29, 

ie: 

Gemeindenhaftungspflicht, für vom Gemeinde- 
vorſteher verübte Defraudationen, (Fall.) Nr. 38, 
S. 151. 

Gemeinderathswahlen, (in), Eingreifen nicht poli⸗ 
tiſcher, Vereine ob Uebertretung. (Fall.) Nr. 20, 
S. 7) 


Gemeinderecht oſterreichiſches. (Abhandl.) Nr. 39, 
S. 153. 


— öſterreichiſches, juriſtiſch eaſuiſtiſches. Abhandlung.) | 


Nr. 41, ©. 162. 

Gemeindeſtraßen, Alleebaume, Auspflanzungsrecht, 
Competenz bei dießbezüglichen Streitigkeiten. (Fall.) 
Nr. 37, S. 147. 

Gemeindevorſtand; Wählbarkeit in Bezug auf den 
Wohnſitz. (Fall.) Nr. 26, S. 102. 

— Pflichtverletzung ſeitens desſelben in Bezug auf 
Bewerkſtelligung der Bornahmen von Wahlmänner— 
wahlen. (Fall.) Nr. 26, S. 103. 

— 8⸗Mitglieder, remunerirte, ob Gemeindebedienſtete? 
(Fall.) Nr. 46, S. 183. 

— s⸗Wahl, Anzeige über deren Vornahme an die 
politiſche Behörde. (Fall.) Nr. 26, S. 103. 

Gemeindevorfteher’s-Wahl durch Loos im Falle 
des Abhandenkommeus des gezogenen poſitiv ente 
ſcheidenden Loszettels. (Fall.) Nr. 21, S. 84. 

— Verfügungen, Anfechtbarkeit durch Staatsrecurs 
trotz Einſchiebung eines Gemeindebeſchluſſes. (Fall.) 
Nr. 27, S. 106. 

Gemeindevorſteher; für von demſelben verübte 
Defraudationen Haftungspflicht der Gemeinde. 
(Fall.) Nr. 38, S. 151. 

— Competenz zur Handhabung der Vorſchriften gegen 
Thierquälerei. (Fall.) Nr. 51, S. 203. 

— wann berechtigt, eine legal begehrte Einberufung 
des Gemeindeausſchuſſes zu verweigern? (Fall.) 
Nr. 52, S. 206. 

Gemeindewahlen, Ordensgeiſtlicher Wählbarkeit. 
(Fall.) Nr. 33, S. 132. 

Gemeindewahlordnung im Sinne derſelben den 
Begriff Wohnſitz. (Fall.) Nr. 26, S. 102. 

— in Böhmen, Einreihung der Beamten in den I. 
Wahlkörper. (Fall.) Nr. 27, S. 107. 

— ob im Sinne derſelben remunerirte Gemeindever— 
tretungsmitglieder als Gemeindebedienſtete anzu⸗ 
ſehen. (Fall.) Nr. 46, S. 183. 

Gemeindewahlrecht ob des Pfarrers als Vertreters 
des Kirchenvermögens in Tirol? (Fall.) Nr. 14, 
S. 55. 

— der Mitbeſitzer einer ſteuerpflichtigen Realität, Aus⸗ 
übung durch einen Bevollmächtigten. (Fall.) Nr. 19, 
S. 74. 


VI 


Gemeinſchaften, nach den Beſtimmungen desPrivat⸗ 
rechtes zu beurtheilende, ſind die ſ. g. Nachbarſchaften 
in Kärnten. (Fall.) Nr. 34, S. 135. 

Genoſſenſchaft, Mitgliedſchaft zu einer ſolchen, 
S darüber, Competenz. (Fall.) Nr. 14, 

00. 


Gerichtsdiener u. Amtsdiener, Zuſtellungsgebühren. 
(Notiz.) Nr. 43, S. 172. 

Gerichtsordnung, a., Friſten derſelben bei Special- 
geſetzen wann anzuwenden? (Fall.) Nr. 39, S. 155. 

Sun und Werkführer, Begriff. (Fall.) Nr. 29, 

ler 

Geſetzestext, authentiſcher, des böhmiſchen Landes. 
geſetzblattes. (Fall.) Nr. 33, S. 130. 

Gewaffer, Leitung 2c., ſ. Waſſerleitung. 

— öffentliche, Begriff des Ufers und Bettes. (Abhand⸗ 
lung.) Nr. 48, S. 189. 

Gewerbe, Betrieb durch Aetiengeſellſchaften, Beſchrän— 
kung. (Fall.) Nr. 13, S. 51. 

— Qualität, gewerbliche des Handels mit Leuchtgas. 
(Fall.) Nr. 13, S. 51. 

— bei Neuanmeldung eines an einer früher genehmigten 


Betrieb3anlage zu betreibenden Gewerbes, Reviſion 


der Betriebsantage. (Fall.) Nr. 16, S. 63. 

— radieirter Trennung von der Realität. (Fall.) 
Nr. 25, S. 98. 

— Fortführung nach dem Tode des Conceffions- 
inhabers, ob die Witwe den Vorrang vor der Con⸗ 
cursmaſſe. (Fall.) Nr. 48, S. 191. Nr. 49, S. 195. 

Gewerbegerichte. (Notiz.) Nr. 46, S. 184. 

Gewerbeordnung § 90 Lehrvertrag, Anfechtbarkeit. 
(Fall.) Nr. 7, S. 28. 

— nach derſelben Beſtimmung der Begriffe „Geſelle 
und Werkführer“. (Fall.) Nr. 29, S. 115. 

Gewerbliche Betriebsanlagen, ſ. Betriebsanlagen. 

— Gehilfenkündigung, Dienſtentlaſſungsgrund. (Fall.) 
Nr. 35, S. 131. 

Gewerbsgenoſſenſchaften, Krankenverpflegs⸗ 
koſten⸗Zahlungspflicht. (Fall.) Nr. 33, S. 132. 

Grenzen des Gemeinde- und Jagdgebietes, Congruenz 
(Fall.) Nr. 22, S. 87. 

— zwiſchen Gemeinden, Streitigkeiten in die Competenz 
der politiſchen Staatsbehörde. (Fall.) Nr. 39, S. 184. 

Grubenmaßen, Verleihung, wie viel auf einen Auf- 
ſchluß. (Fall.) Nr. 3, S. 10. 

Grundcomplex, zuſammenhängender, deſſen Begriff 
im Sinne des Jagdpatentes. (Fall.) Nr. 47, S. 186. 

Grundſtücke, Zuſammenlegung. (Notiz.) Nr. 5, 
S e 

H. 

Haftung, der Gemeinde für vom Gemeindevorſteher 
verübte Defraudationen. (Fall.) Nr. 38, S. 151. 
— des Staates für von ſeinen Beamten übernommene, 
auch nicht gerichtliche Depoſiten. (Fall.) Nr. 41, 

S. 174. 

Handel mit Leuchtgas, ſ. Gas. 

Haupteid, Zuſchiebung an eine Gemeinde. (Fall) 
Di SE, 

Hausbeſitzer, Entgeltleiſtung für durch Gemeinde— 
organe vorgenommene Desinfection gegen die 
Cholera. (Fall.) Nr. 8, S. 31. 

— haben die Koſten der Hauscanäleeinzapfung in den 
umzubauenden öffentlichen Canal zu tragen. (Fall.) 
Nr. 36, S. 143. 

Hausdurchgange, Offenhaltung, Entſcheidung hier— 
über Sache der Localpolizei. (Fall.) Nr. 2, S. 8. 
Heimatgemeinde, Erſatz der von öffentlichen 
Krankenhauſern au Arme ausgefolgten Kleidungs— 
ſtücke, Incompetenz der politiſchen Behörde. (Fall.) 

Nr. 25, S. 99. 

— Anzeige des Medicamentenvorſchuſſes an ihre 
armen Angehörigen. (Fall.) Nr. 50, S. 199. 

Heimatgeſetz; $ 19 Punkt 1, Nichtanwendbarkeit 
auf die Erſatzreſerve. (Fall.) Nr. 6, S. 23. 

— im Sinne des § 19 Abth. 2, Freiwilligkeit des 
Aufenthaltes bei Unmündigen. (Fall.) Nr. 16, S. 63. 

— 8 19 Punkt 1, ob anzuwenden bei auf den Aſſent⸗ 
platz vorgeführten Heimatloſen. (Fall.) 19, S. 75. 

— auf Grund des § 30 Verpflichtung der Heimatsge⸗ 
meinde zum Rückerſatz der Medieamentenvorſchüſſe an 
ihre armen Angehörigen. (Fall.) Nr. 50, S. 199. 

Heimatrecht proviſoriſcher Staatsbeamter. (Fall.) 
Nr. 18, S. 70. 

— Wirkungsloſigkeit eines Contumacialerkenntniſſes 
im Heimatſtreite. (Notiz.) Nr. 42, S. 168. 

— die darauf Bezug nehmenden Beſtimmungen des 
Gemeindeſetzes vom 17. März 1849 erſt mit Con⸗ 


ſtituirung der jeweiligen Gemeinde wirkſam. (Fall.“ 
Nr. 49, S. 195. 

— Erlangung durch häusliche Niederlaſſung. (Fall.) 
Nr. 49, S. 195. 

Heimatſchein's formell mangelhaften Giltigkeit. 
(Fall.) Nr. 18, S. 70. 

— begründet die rechtliche Vermuthung ſchon vorher 
beſeſſenen Heimatrechtes. (Fall.) Nr. 20, S. 79. 

— amtliche Fertigung desſelben. (Fall.) Nr. 37, S. 148. 

Heimatverhandlung, vor deren Abſchluß Fällung 


eines Heimatzuweiſungserkenntniſſes. (Fall.) Nr. 
44, S. 176. 
Heimatzuweiſungserkenntniſt, Fällung vor 


Abſchluß der Verhandlungen zur Heimatrechtser— 
mittlung. (Fall.) Nr. 44, S. 176. 

Hofſtaat des Monarchen; hiefür effectuirte Be- 
ſtellungen fallen dem Staatsſchatze zur Laſt. (Fall.) 
Nr. 25, S. 97. ‘ 

Holz⸗Bringungsweg, Beſtimmungüber fremde Gründe, 
Einbeziehung bereits beſtehender Transportwege. 
(Fall) Nr. 18, S. 71. 

— Forſtwidrige Bringung des am Stocke vom Einge— 
forſteten berechtigter Weiſe verkauften Holzes, ob 
Forſtfrevel. (Fall.) Nr. 19, S. 75. 

— Abfuhr aus Borkenkäferſchlägerungen. (Notiz.) 
Nr. 36, S. 144. 


J. 

Jagd, Ausſcheidung aus Gemeindejagdgebiete auf 
Grund des Beſitztitels. (Fall.) Nr. 1, S. 3. 

— Exſceindirungszuläſſigkeit vor behördlicher Ge— 
ae eines Jagdpachtvertrages. (Fall.) Nr. 6, 

— Exſeindirungsrecht der ſ. g. Nachbarſchaften in 

ze ue ie Nr. 34, S. 135, 

Jagdaufſeher, ungeeigneter Ausſchließung. (Fall. 
Nr. 1, S. 3. de bree) 

Jagdenclaven, Inanſpruchnahme nach bereits ge⸗ 
S eue Verpachtung derſelben. (Fall.) Nr. 47, 

187. 

Jagdgebiet, fremdes, Betretung mit Schießgewehr 
vom beeideten Forſtſchutzperſonale. (Fall.) Nr. 10, 
S. 37. 

— Grenze, Congruenz mit der des Gemeindegebietes. 
(Fall.) Nr. 22, S. 87. 

Jagdgeſetz, böhmiſches vom 1. Juni 1866; Interpre⸗ 
tation des $ 46. (Fall.) Nr. 39, S. 155. 

Jagdkarten in Böhmen. (Notiz.) Nr. 1. S. 4. 

Jagdpachtvertrag, vor deſſen behördlicher Ge- 
nehmigung Jagdexſeindirungszuläſſigkeit. (Fall.) 
Nr. 6, S. 23. 

Jagdpatent, im Sinne desſelben „zuſammenhängen⸗ 
der“ Grundcomplex. (Fall.) Nr. 47, S. 186. 

Jagdrecht einer Gemeinde auf einem durch ſchmale 
gemeinſchaftliche Hutweidenſtreifen vom übrigen 
Jagdeomplexe abgetrennten Jagdgrund. (Fall) 
Nr. 47, St. 186. 

Jahrbuch, ſtatiſtiſches pro 1872. (Abhandl.) Nr. 25, 
28, 31, 51, und 52. 

Ineinandergreifen gemeindeämtlicher und ftaats- 
behördlicher Straferkenntniſſe. (Fall.) Nr. 9, S. 36. 

Interventionsrecht der politiſchen Behörde gegen⸗ 
über Anordnungen des Gemeidevorſtehers nicht 
alterirt durch Deckung der Anordnung mit Gemeinde— 
beſchluß. (Fall.) Nr. 27, S. 106. 

Journaliſtik, öſterreichiſcher, zur Culturgeſchichte. 
(Abhandl.) Nr. 50, S. 197. f 


K. 


Kärnten, Nachbarſchaften, ſ. Nachbarſchaften. 
e, Befitzſtörung, Competenz. (Fall.) Nr. 3 
11 


Kirchenvermögen Gemeindewahlrecht in Tirol. 
(Fall.) Nr. 14, S. 55. 

Kirchliche Verhältniſſe, Regelung, Gefetzesvorlagen. 
(Abhaudl.) Nr. 7, S. 25. 

Kleidungsſtücke, Erfolgung an Arme von öffentl. 
Krankenhäuſern; dießbezügliche Erſatzanſprüche an 
die Heimatgemeinden, ob im politiſchen Wege geltend 
zu machen. (Fall.) Nr. 25, S. 99. 

Krankenhaus in Lemberg, bei Recurjen wider die 
Bemeſſung der Nachlaßgebühr an dasſelbe die 
Gerichte competent. (Fall.) Nr. 24, S. 96. 

Krankenhauſer, öſſentl. Erſatz der von ihnen an Arme 
erfolgten Kleidungen ſeitens der Heimatgemein den. 
(Fall.) Nr. 25. S. 99. 

Krankenverpflegskoſten, Zahlungspflicht der 
Gewerbsgenoſſenſchaften. (Fall.) Nr. 33, S. 132. 


Kreisordnung, die preußiſche. (Abhandl.) Nr. 18 
S. 69. 


Kündigungsfriſt, gewerbliche nach §75 Gew.-Ord. 
(Fall.) Nr. 33, S. 131. 


Le 

Landesausſchüſſe, deren Beiſitzer, ſ. Beiſitzer. 

Landesbeamte, Beiſitzer der Landesausſchüſſe, 
(Fall.) Nr. 1, S. 3. . 

Landesgeſetzblatt füc Böhmen, authentiſcher Text. 
(Fall) Nr. 33, S. 130. ö N 

Landſtreicher⸗Verwahrungskoſten, ob die aufgrei⸗ 
fende oder die verwahrende Gemeinde? (Fall.) 
Nr. 6, S. 22. 

Landſtreicherei⸗Uebertretung. (Fall.) Nr. 10, S. 40. 

Lebensrettungstaglia, ob hierauf Feuerwehr⸗ 
vereine Auſpruch? (Fall.) Nr. 17, ©. 68. 

Legaliſirung der von der Finanzprocuratur nomine 
des Aerars ausgeſtellten Urkunden. (Fall.) Nr. 28, 
S. 111. 

Lehrgeld; Verweiſung von Streitigkeiten wegen 
Lehrgeldzahlung zwiſchen Lehrherrn und den Eltern 
des Lehrlings auf den Rechtsweg. (Fall.) Nr. 15, 
S. 60 


Lehrverhältniß Auflöſung, ob durch die vom 
Lehrherin geforderte Schadloshaltung bedingt? 
(Fall.) Nr. 13, S. 51. 

Lehrvertrags⸗Anſechtbarkeit wegen Formmangels. 
(Fall.) Nr. 7, S. 28. 

Leichentransportunternehmungen, Preisſatzun⸗ 
gen unzuläſſig. (Fall.) Nr. 31, S. 123. 

Localpolizei entſcheidet über Offenhaltung von 
Hausdurchgängen. (Fall.) Nr. 2, S. 8. 

Lohnſtreitigkeiten aus Taglöhnerverhältniſſen. 
Competenz, ſ. Taglöhner. 

Loos, (durch's), Gemeindevorſteherwahl. (Fall.) 
Nr. 21, S. 84. 


M. 
Markenrecht, Wiſſentlichkeit des Eingriffes Beur⸗ 
theilung. (Fall.) Nr. 32, S. 128. 
Markenſchutzgeſetz⸗Uebertretung. (Fall.) Nr. 32. 
S. 128. 


Marktcommiſſäre, ſtädtiſche, find den öffentlichen 
Beamten gleichzuhalten. (Fall.) Nr. 22. S. 86. 

Marktflecken, ob die Eigenſchaft eines ſolchen 
mehreren früher zu einer Ortsgemeinde vereinigten, 
ſpater aber abgetrennten und ſelbſtſtändigen Ge⸗ 
meinden verbleibt? (Fall.) Nr. 42, S. 167. 

Medicamentenvorſchuß an fremde Arme. (Fall.) 
Nr. 50, S. 199. 

Militarſtellung, bloße Vorführung auf den Aſſent⸗ 
platz begründet nicht das Zuweiſungsmoment nach 
$19, Punkt 1. (Fall.) Nr. 19, S. 75. 

Minderjähriger Kinder der aus Oeſterreich Aus— 
gewanderten, Staatsbürgerſchaftsnachfolge. (Fall.) 
Nr. 48, S. 190. 

Mitbeſitzer einer Realität, Gemeindewahlrecht, Aus⸗ 
8 durch einen Bevollmächtigten. (Fall.) Nr. 19, 


Mitglied ſchaft zu einer Genoſſeuſchaft, Compe⸗ 
tenz zur Entſcheidung darüber. (Fall.) Nr. 14, S. 55. 


N. 
Nachbarſchaften in Kärnten (die ſ. g.), Charakter 
85 . Jagdexſeindirung. (Fall.) Nr. 34, 
S 135 


o 0. 

Nachlaßgebühr für das allgemeine Krankenhaus 
in Lemberg. Für Recurſe gegen die Bemeſſung des⸗ 
ſelben die Gerichte competent. (Fall.) Nr. 24, S. 96. 

Naphta, ſ. Erdöl. 

Nonne; Ausfolgung des im Depoſitenamte während 
der Minderjährigkeit einer Nonne hinterlegten Ver⸗ 
mögens an den Ordensconvent. (Fall.) Nr. 48, 
S. 191. 


O. 

Offenhaltung von Hausdurchgängen, f Haus- 
durchgänge. 

Orden; Ausfolgung des im Depoſitenamte ver— 
wahrten Vermögens einer Nonne an den Convent. 
(Fall.) Nr. 48, S. 191. 

Ordensgeiſtliche, deren Wählbarkeit in die Ge⸗ 

Ordens e, (Fall.) Nr. 33, S. 132. 

Ordensgelübde i ip. (A 4 
E 386 Sie als Ehehinderniß. (Abhandlung.) 

Ordnungsübertretungen, (bei), des Preßgeſetzes, 


ob ein Rechtsirrthum einen Entſchuldigungsgrund 
bildet? (Fall.) Nr. 14, S. 55, ſchuldigungsg 


VII 


Ortsgemeinde, ob den abgetrennten Gemeinden die 
ihnen zuſammen in ihrer früheren Vereinigung ver⸗ 
liehene Ortseigenſchaft (Marktflecken) verbleibt? 
(Fall.) Nr. 42, S. 167. 

Ortseigenſchaft einer Gemeinde im Falle der 
Trennung. (Fall.) Nr. 42, S. 167. 


P. 

Parfumeriegewerbe, ob zu dieſem die Erzeugung 
parfumirter Tinte gehört? (Fall.) Nr. 20, S. 80, 

Paßloſigkeit, im Auslande, Entziehung der Berech- 
tigung zum Verweilen im Auslande unzuläſſig. 
(Fall.) Nr. 29, S. 115. 

Penſionen öffentlicher Beamten, Pfändung behufs 
Alimentationſicherſtellung. (Fall.) Nr. 39, S. 155. 
Pfarrer, Gemeindewahlrecht, ob als Kirchenvermö⸗ 

gensvertreter in Tirol? (Fall.) Nr. 14, S. 55. 

Pfarrer's Einfluß auf die Verwendung der Inter⸗ 
eſſen von den Gemeinden übergebenen Stiftungen. 
(Fall.) Nr. 21, S. 83. 

Pfarrpatron's Concurrenz zu Schulbauten, (Fall.) 
Nr. 45, S. 178. 

Pferdeconferiptionsleiſtungen (unter die), Ein- 
beziehung der Ausländer und Exterritorialen. (No- 
tiz.) Nr. 10, S. 40. 

Preisſatzungen bei Leichentransport⸗Unternehmun⸗ 
gen unzuläſſig. (Fall.) Nr. 31, S. 123. 

Preßgeſetz, Ordnungsübertretungen, ſ. Ordnungs⸗ 
übertretungen. 

Preßgeſetz, Uebertretung des $ 23 durch Aufmalung 
von Annoncen auf Straßenwände mittelſt Scha- 
blone. (Fall.) Nr. 26, S. 104. 

Preußen, Kreisordnung. (Abhandlung.) Nr. 18, 
S. 69 


Preußen, Verwaltungsreform. (Nottz.) Nr. 49, 
S. 196. 

Privatklage (zur) wegen Ehrenkränkung eines Ver⸗ 
eines wer berechtigt. (Fall.) Nr. 37, S. 147. 

Privatrechtstitel zur Schulbauten - Coneurrenz 
(Fall.) Nr. 45, S. 178. 

Privatvermögen des Monarchen jallen die für 
ſeinen Hofſtaat effectuirten Beſtellungen nicht zur 
Laſt. (Fall.) Nr. 25, S. 97. 

Proceß, politiſcher, |. Verfahren. 


Proceßfahigkeit eines Sträflings. (Notiz.) Nr. 24, 
S. 96 


Proviſorial⸗Erkenntniß; zu deſſen Erlaſſung bei 
Störung des Beſitzes der wilden Fiſcherei ſind die 
Gerichte competent. (Fall.) Nr. 36, S. 144. 

Proviſoriſche Anſtellung, f. Anſtellung. 


N. 

Nadicirte Gewerbe; deren Trennung von der Rea- 
lität. (Fall.) Nr. 25, S. 98. 

Mealitat, von dieſer Trennung radicirter Gewerbe. 
(Fall.) Nr. 25, S. 98. 

Rechtsirrihum bildet auch bei Ordnungsübertre⸗ 
tungen des Preßgeſetzes einen Entſchuldigungs⸗ 
grund. (Fall.) Nr. 14, S. 55. 

Rechtskraft adminiſtrativ⸗ richterlicher Entſcheidun⸗ 
gen. (Notiz.) Nr. 42, S. 167. 

Mecurs gegen bezirksamtliche Siſtirung einer Ge— 
meindeauordnung, ob aufſchiebende Wirkung ? (Fall.) 
bee, 2, Gb e 

— gegen in 2 Inſtanzen gleichlautende Schadener- 
ſatzerkenntniſſe ſtatthaft. (Fall.) Nr. 15, S. 59. 

Recursrecht den geſchädigten Waldbeſitzern in Forſt— 
frevelſällen. (Fall.) Nr. 24, S. 95. 

— an die politiſche Behörde gegen Verfügungen des 
Gemeindevorſtehers nicht alterirt durch eingeſcho⸗ 
benen Gemeindebeſchluß. (Fall.) Nr. 27, S. 106. 

Reichsgericht s⸗Praxis und die Frage des Verwal- 
tungsgerichtshofes. (Abhandlung.) Nr. 17, S. 65. 

Reichsrathswahlordnung S. 26 Berichtigung der 
Wählerliſten. (Abhandlung.) Nr. 16, S. 61. 

Nemuneration für Gemeindegeſchäftebeſorgung be- 
ziehende Gemeindevorſtands - und Ausſchuſſes⸗ 
Mitglieder — keine Gemeindebedienſteten. (Fall.) 
Nr. 46, S. 183. 


D. 


Sanitatsauslagen, gemeindliche, für Desinfection, 
Erſatzpflicht der Hausbefitzer. (Fall.) Nr. 8, S. 31. 

Sanitatsdienſt, in den Gemeinden, Organiſirung. 
(Abhandlung.) Nr. 2, S. 5. 


Sanit⸗ätspolizei, rückſichtlich geſundheitsſchädlicher 


Betriebsanlagen. — Competenz. (Fall.) Nr. 1 


, 


Sr 2. 
— hinſichtlich geſundheitsſchädlicher, ſchon beſtehender 


gewerblicher Betriebsanlagen — zur Competenz 
der autonomen Organe. (Fall.) Nr. 23, S. 91, 

Sanitätswidrigkeit von Betriebsanlagen, deren 
Beſeitigung auf Koſten des Gewerbsunternehmers. 
(Fall.) Nr. 42, ©. 166. 

Schadenerſatzleiſtung durch Gemeinden in Dal- 
matien an beſchädigte Inſaſſen; Verſchuldensmo⸗ 
ment. (Fall.) Nr. 15, S. 59. 

Schank, Ausſchank, ſ. Ausſchank. 

Schulbauten — Beitragspflicht des Pfarrpatrones. 
(Fall.) Nr. 45, S. 178. 

Schuldmoment bei Schadenerſatzanſprüchen einzel⸗ 
ner Inſaſſen an Gemeinden in Dalmatien. (Fall.) 
Nr. 15, S. 59. 

Schulpatronat, das geſetzliche (88 368 und 370 
der politiſchen Schulverfaſſung und Artikel 15 des 
Geſetzes vom 21. December 1867). (Fall.) Nr. 45, 
S. 178. 

Sequeſtration der Einkünfte einer periodiſchen Zeit⸗ 
ſchrift bei Gebührenrückſtänden. (Fall.) Nr. 9, S. 35. 

Servitutsberechtigte eines Grundſtückes — ob 
Bau⸗Anrainer? (Fall.) Nr. 38, S. 151. y 

Siſtirung einer Gemeindeanordnung, ob der Recurs 
dagegen aufſchiebende Wirkung? (Fall.) Nr. 2, S. 7. 

Specialgeſetze; bei dieſen, wann die Friſten der 
5 5 Gewerbeordnung anzuwenden. (Fall.) Nr. 39, 
S. 155. 

Staat, deſſen Haftung für nicht gerichtliche Depo⸗ 
ſiten. (Fall.) Nr. 44, S. 174. 

Staatsbürgerſchaftsnachfolge der minderjähri- 
gen Kinder der aus Oeſterreich Ausgewanderten. 
(Fall.) Nr. 48, S. 190. 

Staatsſchatz; aus denſelben die für den Hofſtaat 
des Monarchen effectuirten Beſtellungen zu beſtrei⸗ 
ten. (Fall.) Nr. 25, S. 97. 

Statiſtiſches Jahrbuch pro 1872. (Abhandlung.) 
Nr. 25, 28, 31, 51 und 52. 

Stehgaſte, (an), Ausſchank; Begriff der bezüglichen 
Conceſſion. (Fall.) Nr. 11, S. 44. 

Steuerexecution, dießfalls haben die Gerichte nach 
dem Erſuchen der politiſchen Behörde vorzugehen. 
(Fall.) Nr. 38, S. 150. 

Steuern zin derlei Angelegenheiten Grenze zwiſchen 
der Competenz der Gerichts⸗ und Finanzbehörden. 
(Fall.) Nr. 39, S. 154. 

Stifters Einfluß auf die Verwaltung einer der Ge⸗ 
meindeadminiſtration unterſtehenden Wohlthätig⸗ 
keitsanſtalt, wie weit reichend? (Fall.) Nr. 40, 
En TS 

Stiftungen für Arme, ſ. Armenſtiftungen. 

Stiftungscapitalien, ob die Gemeinde elociren 
kann? (Fall. Nr. 4, S. 15, 

Stiftungen; der ſtifteriſche Wille aus der urſprüng⸗ 
075 Stiftungsanordnung zu erklären. (Fall.) Nr. 19, 

> (ey 

Straflings Proceßfähigkeit. (Notiz.) Nr, 24, ©. 96. 

Strafandrohung, weitere als Inhalt cines polizei⸗ 
lichen Straferkenntniſſes. (Fall.) Nr. 7, S. 27, 

Straferkenntniß, polizeiliches, den Inhalt eines 
ſolchen kann weitere Strafandrohung bilden. (Fall.) 
Nr. 7, S. 27. 

Straferkenntniſſe, gemeindeämtlicher und ſtaats⸗ 
behördlicher, Ineinandergreifen. (Fall.) Nr. 9, S. 36, 

Suspenſiveffect des Recurſes der Gemeinde gegen 
n Jutervention, (Fall.) Nr. 2 


> 


, 


T. 
Taglöhner; bei Lohnſtreitigkeiten derſelben nicht 
die politiſche Behörde competent. (Fall.) Nr. 13, 
©, 32 


Targrbñbren bei Leichentransporten. (Fall.) Nr. 31, 
D, 123. 


Theilhaberſchaft an den aus den Contributions⸗ 
fonden gebildeten Vorſchußcaſſen; peto. derſelben 
Competenz und Vollziehungsbefugniß der autonomen 
Behörden. (Fall.) Nr. 4, S. 15. 

Thierqualerei (gegen), Vorſchriften, Wirkungs⸗ 
kreis des Gemeindevorſtehers. (Fall.) Nr. 51, S. 203. 

Tinte, parfümirte, Erzeugung nicht zum Parſümerie⸗ 
gewerbe gehörig. (Fall.) Nr. 20, S. 80. 

Tirol; ob dort der Pfarrer als Kirchenvermögens⸗ 
vertreter Gemeindewahlrecht? (Fall.) Nr. 14, S. 55. 

Trennung einer Gemeinde, Beibehalt der Orts⸗ 
eigenſchaft. (Fall.) Nr. 42, S. 167. 


1 


Ueberfuhrs-Befugniſſe, Verleihung; heutige Nor⸗ 
men. (Fall.) Nr. 35, S. 139. 


Uebertretungen. Forſtübertretungen, $. Forſtfrevel. 

Uebertretung der Landſtreicherei, ſ. Landſtreicherei. 

— des Wildſchongeſetzes, ſ. Wildſchongeſetz. 

Uebertretungen, ob alle drei im Geſetze vom 10, Mai 
1873 bezeichneten zur Anhaltung in Zwangsarbeits⸗ 
anſtalten erforderlich? (Fall.) Nr. 28, S. 109. 

= e Forſtärars in Forſtſachen. (Fall.) Nr. 30, 

. 120. 

Ufer öffentlicher Gewäſſer, deſſen Begriff. (Abhand⸗ 
lung.) Nr. 48, ©. 189. 

Unflathige Aeußerung ijt keine Ehrenbeleidigung. 
(Rotiz.) Nr. 17, S. 68. 

Unmündige, Freiwilligkeit ihres Aufenthaltes (nach 
8 19, Abſatz 2 des Heimatsgeſetzes). 

Urkunden von der Finanzprocuratur nomine des 
Aerars ausgeſtellte, find als öffentliche anzuſehen. 
(Fall.) Nr. 28, S. 111. 


V. 
Vagabunden, ſ. Landſtreicher. 
Vereine, Ehrenkränkung derſelben, ſ. Ehrenkränkung. 
— nicht politiſcher, Thätigkeit bei Gemeindewahlen, 
ob Uebertretung. (Fall.) Nr. 20, S. 79. 
Vereinsgeſetz vom 15. November 1867, Ueber⸗ 
tretung. (Fall.) Nr. 20, S. 79. 
Verfahren, politiſches, in Markenſchutzangelegen— 
heiten, Vertretungskoſten ꝛc. (Fall.) Nr. 32, S. 128. 
Vermögen einer Nonne im Depoſitenamte ver⸗ 
wahrten Hinausgabe an den Ordensconvent. (Fall.) 
Nr. 48, S. 191. 

Verpachtung von Jagdenclaven, ſ. Jagdenclaven. 
Verſuch, ſtrafbaren, ob es bei Uebertretungen des 
Wildſchongeſetzes gibt? (Fall.) Nr. 40, S. 158. 
Vertretungskoſten in Markenſchutzſtreitigkeiten. 

(Fall.) Nr. 32, S. 128. 
Veruntreuungen, ſ. Deſraudationen. 
ad a preußiſcher, Reform. (Notiz.) Nr. 49, 
Verwaltungsgerichtsbarkeit (über). Anſchauun⸗ 
gen. (Abhandlung.) Nr. 4 bis incl. Nr. 7, S. 13. 
Verwaltungsgerichtshof und Praxis des Reichs⸗ 
gerichtes. (Abhandlung.) Nr. 17, S. 65. 
Verwahrungskoſten für Landſtreicher, ob die auf⸗ 
greifende oder die verwahrende Gemeinde? (Fall.) 
Ne. 6, S. 22. 
Vollziehungsbefugniß der autonomen Behörden in 


VIII 


Sachen der Theilhaberſchaft an den Vorſchußcaſſen. 
(Fall.) Nr. 4, S. 15. 

Vorſchußcaſſen hinſichtlich der Theilhaberſchaft an 
denſelben, Competenz und Vollziehungsbefugniß der 
autonomen Behörden. (Fall.) Nr. 4, S. 15. 


W. 


Wählbarkeit von Ordensgeiſtlichen in die Gemeinde⸗ 
vertretung. (Fall.) Nr. 33, S. 132. 

Wählerliſten für Reichsrathswahlen, Berichtigung 
von Amtswegen. (Abhandlung.) Nr. 16, S. 61. 

Wahlmänner, Wahlvornahme, Pflichten des Ge— 
meindevorſtandes? (Fall.) Nr. 26, S. 103. 

Wahlrecht, gemeindliches, j. Gemeindewahlrecht. 

Waldproducte, Bringuugswege über fremde Gründe 
Beſtimmung, Einbeziehung bereits beſtehender 
Transportwege. (Fall.) Nr. 18, S. 71. 

Waldrodungs- Bewilligung, von der Unter⸗ 
behörde gegebenen, Aufhebung ſeitens der Ober⸗ 
behörde von Amtswegen zuläſſig. (Fall.) Nr. 36, 
S. 143. 

Waſſerrechte, Linie der Competenz zwiſchen politi- 
ſchen und Gerichtsbehörden. (Fall.) Nr. 5, S. 18. 

— Beſitzſtörung in Waſſerleitungsangelegenheiten, 
Competenz der politiſchen Behörde. (8 27 des 
Geſetzes vom 30. Mai 1869.) (Fall.) Nr. 10, S. 39. 

— In Angelegenheiten derfelben gerichtliche Compe- 
tenz. (Fall.) Nr. 27, S. 106. 

— in derlei Angelegenheiten Begrenzung der Com⸗ 
petenz der Adminiſtrativ⸗ und Gerichtsbehörden. 
(Fall.) Nr. 26, S. 101. 

— Benützung eines Waſſers zur Schlackentrift, Augen- 
ſcheinsvornahme bei Entſchädigungsanſprüchen, 
welche Behörde hiezu competent. (Fall.) Nr. 35, 
S. 140. 

Waſſerleitung, Benützung oder Abwehr; bei Aende⸗ 
rung, wann die Gerichtsbehörden competent? (Fall.) 
Nr. 5, S. 18. 

Waſſerüberfuhren, heutige Normen über Ver⸗ 
leihung. (Fall.) Nr. 35, S. 139. 

Waſſerwerke, öſſentliche Sicherſtellung gegenüber 
privaten Bauführern. (Fall.) Nr. 25, S. 98. 

Weihen, höhere, als Ehehinderniß. (Abhandlung.) 
Nr. 38, S. 149. 

Werkführer, Begriff. (Fall.) Nr. 29, S. 115. 


Wildprethandler, ſtrafbarer Verſuch bei Ueber⸗ 
tretungen des Wildſchongeſetzes. (Fall.) Nr. 40, 
S. 158. 

Wildſchäden; Augenſcheinscommiſſionskoſten. (Ab⸗ 
handlung.) Nr. 3, S. 9. 

Wildſchadenerſatz. Anwendung der Friſten der 
a. Ger.⸗O. (Fall.) Nr. 39, S. 155. 

— (Abhandlung.) Nr. 46, S. 181. 

Wildſchoöngeſetz, öſterreichiſches. Moment der 
Strafbarkeit des Wildprethändlers. (Fall.) Nr. 40, 
S. 158, 

— Giebt es bei deffen Uebertretungen einen ſtrafbaren 
Verſuch? (Fall.) Nr. 40, S. 158. 

Wirkungskreis, ſ. Competenz. 

Wirthſchaftsrath des Gemeinderarhes von Wien. 
(Notiz.) Nr. 87, S. 32. 

Witwe eines Gewerbs-Conceſſiousinhabers, ob 
Vorrang vor der Concursmaſſa. (Fall.) Nr. 48, 
S. 191. Nr. 49, S. 195. 

Wohlthätigkeitsanſtalt, von der Gemeinde ad— 
miniſtrirte, wie weit ſtifteriſcher Einfluß auf die 
Verwaltung? (Fall.) Nr. 40, S. 157. 

Wohnſitz, Begriff desſelben im Sinne der Gemeinde 
wahlordnung. (Fall.) Nr. 26, S. 102. 


3. 

Zeitſchrift, deren Einkünfte, Sequeſtration bei Ge- 
bührenrückſtänden. (Fall.) Nr. 9, S. 35. 

„Zuſammenhängender“ Grundcomplex im Sinne 
des Jagdpatentes. (Fall.) Nr. 47, S. 186. 

Zuſammenlegung von Grundſtücken. 
Nr. 5, S. 19. 

Zuſtändigkeit, ſ. Heimatsrecht. 

Zuſtellungsgebühren für Gerichts- und Amts⸗ 
diener. Nr. 43, S. 172. 

Zuweiſungsmoment des 8 19, Punkt 1 des Hei- 
matgeſetzes auf die Erſatzreſerve nicht auszudehnen. 
(Fall.) Nr. 6, S. 23. 

— des § 19, Punkt 1 des Heimatgeſetzes, ob die 
Vorſührung auf den Aſſentplatz begründet? (Fall.) 
Nr. 19, S. 75. 

Zwangsarbeitsanſtalt; zur Anhaltung darin, ob 
alle drei im Geſetze vom 20. Mai 1873 bezeichneten 
Uebertretungen erforderlich? (Fall.) Nr. 28, S. 109. 

— Anhaltung darin (nach $ 16, Abſatz 4 des Geſetzes 
vom 10. Mai 1873). (Fall.) Nr. 46, S. 183. 


(Notiz.) 


